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Samstag, 21. August 1999
15:00 Uhr Aufstellen des Kerwebaumes vor der Bürger¬
halle, Bieranstich und Eröffnung des Kerwedorfes durch die
Schirmherrin Fr. Kerstner.
- Platzkonzert
20:00 Uhr Einmarsch der Kerweborsch in die Bürgerhalle.
Vorstellung der Kerweborsch mit anschließendem Ehrentanz.
Für die nötige musikalische Stimmung sorgt die Gruppe
"SOUNDS" mit Tanz- und Unterhaltungsmusik.
22:00 Uhr Auftritt einer JAZZTANZGRUPPE und anschlie¬
ßend die "SHOWTIME" der Kerweborsch.

Eintritt: DM 12,-
(Im Vorverkauf DM 10,- im Rathaus, Zimmer 6)

Wichtiger Hinweis !!!

Entgegen allen anderslautenden Meldungen wird die Bürger¬

halle am Kerwesonntag nachmittags nicht geschlossen. Sie

können also sicher sein, daß Sie Ihren Frühschoppen ohne

zeitlichen Druck durchaus bis zum Dämmerschoppen auswei¬

ten können. Sollten währen dieser Zeit aufwendige Umbauar-

beiten an der Bühnendekoration erforderlich sein, werden dies

unsere Spezialisten unbemerkt im Hintergrund erledigen.

Sonntag, 22. August 1999
9:45 Uhr Gemeinsamer Kirchgang der Kerweborsch.
10:30 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle. Für Unter -
haltung sorgt der Posaunenchor.
14:00 Uhr Kerweumzug durch Groß-Rohrheim.
Umzugsverlauf: Aufstellung - In den Elf Morgen, Mozart¬
straße, Richard-Wagner-Straße, Friedrich-Ebert-Straße, durch
die Unterführung in die Komstraße, Wingertstraße, Falltor¬
hausstraße, Rheinstraße, Jahnstraße, Bürgerhalle.

An der Ecke Wingertstraße / Bahnhofstraße werden wieder
Auszüge aus der Kerwered vorgetragen.

Ab 15:00 Uhr Konzert der am Umzug beteiligten Musik -
gruppen in der Bürgerhalle und anschließende Verlesung der
vollständigen Kerwered.
Anschließend Tanz- und Unterhaltungsmusik mit der Gruppe
„Riedexpress". Eintritt: frei!

Montag, 23 August 1999
10:00 Uhr Frühschoppen mit den Groß-Rohrheimer
Handwerks- und Gewerbebetrieben (und natürlich mit den
Kerweborsch !!!) in der Bürgerhalle. Tanz- und Unterhaltungs¬
musik mit "Ralph Baumann".
14:00 Uhr Überraschungsolympiade für Jedermann / -frau in
der Bürgerhalle mit den Kerweborsch und anschließender
Auflösung des diesjährigen Schätzspieles.
19:00 Uhr Beerdigung der Kerb mit anschließendem
„Trauermarsch" zum "Zorbas" (Janni) zum lockeren Ausklang
der Kerb '99.



"Hohe Wellen..."

In Rohrern gibt's viel ver-v
schiedne Leit,
mit verschiedener Meunung,
unn desshalb aach Streit!

Eh guudes Beispiel dode-
fehr war, die Rohremer
Kersche-Funktorm-Affär.

Do kimmt die Firma Mannesmann
unn fregt, ob se en Torrn dohäi baue kann!
Zuerschd woam se dodemit bei de Gemeunde
doch fanden se dort nur wenisch Freunde.

En Funktorm fer Händis, muß dess donn seu ?
der basst doch goamet ins Ortsbild eneu !
Draus oan de Grillhitt, vis a vi vun de Scheier
Do kennt mer woas mache, doch dess werd zu deier!

Damit der Torrn doann aach funktioniert,
sou hot mer des vomereu schunn kostruiert,

misst der zimlich houch wem, im des koscht veel Geld,
un dess ess, woas Mannesmann wenisch gefällt!

Merr macht sich Gedoanke, un kimmt off e List,
damit merr net allzuveel nei baue misst.
E houches Bauwerk medde im Ort,
am beschde im Kerschtorm, dess wär doch e Wort!

Der Torrn schdäit schun doh mit Spitz unn Glocke,
do kennt mer dehn Funktorm doch groad eneu hocke!
Do wärer unner, wär des net klasse ?
Unn aach vum Geld her dehts sou besser basse !

Die Kersch, die fraht sich off die Miet
unn singt glei es Mannesmann Lobeslied.
Doch die Leit die dort wohnen, die betrifil des aach ender,
härm Angschd vor dem neie Funktormsender !

Vielleicht seun die Welle, sei mer mohl ehrlich
werklisch goamet sou ugefährlisch ?
Off de oannem Seit, sou behaupt Mannesmann,
ees dess sicher, das do nix bassiem koann.

Iwwer dess Thema do streiten zur Zeit,
net nur Experte, sondern aach oafache Leit.
Bewiese es weder dess oah, noch dess oanner,
deswäje seun die Leit jo aach oanenoanner.

Do koammer blous hoffe, daß der Streit sich bald schlicht,
sunscht verklaachen die sich aach noch vor Gericht.
Hoffe merr blous, daß dess den Lauf net nimmt,
unn daß die Sach bald ins Gleichgewicht kimmt

Eun Vorschlach zur Güte, eun Kompromiss,
s'wär besser ehr Leit, unn dess ess Gewiss,

mehr deht dess Geld, woas der neie Torrn koscht
investiem im Ort, ferr eh naji Poscht!

Eh Telefonhaisje dess gehärt dodezu,
do kennt jeder häigäi unn schunn wär wier Ruh!
Dess wär zwar koa Händi, doch Hauptsach ess dutt,
unn de Leit ehr Gesundheit geng aach net kabutt!

Vun dem Geld aus de Kass vun dem Telefonhaus,
nimmt merr alle Woch Sundoags eh poar Mark eraus,
gäit in die Kresch un schmeißt se, net eitel,
in dene ehm, meischd leere, Klingelbeidel.

Sou hehd jeder ebbes vun dem Geld
Unn mer misst sich net streite mit Gott unn de Welt
Noch wischdischer wär, unn do nemmt mich beim Wort,
ess wehr wirrer Ruh unn Friede im Ort!!!

2000 /// NotfalSpIan
für den bevorstehenden Jahrtausendwechsel 2000 ///

Mögliches Problem: Was passiert: Die Lösung:

1. Telefon gäit nem-
mäi.

Konschd nemmäi telefoniem. Muschd hald zu de Leit häilaafe, unn
muschd sou mit dene schwätze.

2. Kompiuder gäin net
rischdisch.

Es Ablaufdatum vun Senftube, Worscht-
dose unn Bierflasche es falsch, unn es
werd nix ausgeliwwert.

Reschtzeidisch genungk Biervorräte be¬
schaffe, um Engpäss zu iwwerstäi.

3. De Strom feilt aus. Es Bier koann net gekiehlt wem. Bier naus stelle, on Neijohr es es draus
jo kalt genungk.
Awwer Vorsicht; Alarmolache noutwn-
nisch, weil die Leit, die Punkt 2 net be¬
achten, kennden neidisch wem!



Die RoHirenser Kerb,...

es kann nur eine geben !

Wär hätte das gedacht ? In
Groß-Rohrheim gibt es offen¬
bar Leute, denen eine Kerb im
Jahr nicht ausreicht.
Im Prinzip ist das ja ein lo¬
benswerter Gedanke, aber der
Versuch, in diesem Jahr den
Maimarkt als Kerb zu verkaufen, ist wohl als kläg¬
lich gescheitert zu bezeichnen. Auch wenn im
Groß-Rohrheimer Blatt in der Ausgabe vom 12 Mai
behauptet wird, daß am "Kerwesamstag", den 15.
Mai die "Kim & Kas Showband" spiele, so ließen
sich die eingefleischten Kerwefans davon nicht täu¬
schen.

Selbst das sogenannte "Maidorfwas selbstver¬
ständlich als getarntes Kerwedorf gedacht war,
konnte da auch nicht überzeugen.
Ärgerlich nur für die aus den Nachbargemeinden
(Biblis und Bobstadt) angereisten Kerwebesucher,
die enttäuscht feststellen mußten, daß es sich bei
der stattfindenden Veranstaltung wohl doch um den
Maimarkt handelte.
Ob dabei die, am Samstagabend aufgetretenen bra¬
silianischen Schönheiten oder die original Show¬
time der Kerweborsch an der echten Kerb, das
Publikum mehr begeisterte bleibt dahingestellt!
Es stellt sich jedoch die Frage, welcher tiefere Sinn
hinter diesem Täuschungsmanöver steht.
Wollte man durch diese "Zeitungsente" den Mai¬
markt, mit nicht ganz fairen Mitteln, heimlich auf¬
werten, oder ist dies als emsthaftes Bestreben, den
Maimarkt als offizielle Vorkerb zu etablieren zu
sehen ?
Wie auch immer, der echte Kerwefan weiß, wann
Kerb ist und kann auch durch solche, eher lächerli¬
chen Versuche, nicht getäuscht werden !

^ ^ ^ ^ sfc ^ ^

Noch n Gedicht 

Sag's mit Werbung!

Heute komme ich MON CHERIE
dann machen wir eine LILA PAUSE.
Dann bekommst du ein FERRERO KÜSSCHEN
und kannst an meinem NUTS knabbern
Danach kannst du die LÄNGSTE PRALINE DER WELT
in den AFTER EIGHT stecken und sagen;
Mann ist der DICKMANN.

Auch nm diesem Jahr präsentieren wir
Ihnen wieder ein besonderes Rezept für
Ihren Kerwekuchen:

Die Eierlikör-Kirsch-Torte

Kompott:
2 Kirschengläser a 720 ml davon 550 ml Saft ab¬
messen.
75vg Zucker
3 Päckchen roter Tortenguß
3 EL Kirschwasser nach Belieben
400 ml Schlagsahne
2 Päckchen Vanillezucker
2 Päckchen Sahnefestiger
4 EL Eierlikör
25 g Mandelblättchen

ZUBEREITUNG

Backofen auf 200oC vorheizen. Eine Springform
(26 cm Durchmesser) nur am Boden fetten. Eier
trennen. Eiweiß und kaltes Wasser steif schlagen,
dabei den Zucker einrieseln lassen. Eigelb unterzie¬
hen. Mehl, Backpulver, Mandeln und Paniermehl
mischen und vorsichtig unterheben. Mandelmasse
in die Form füllen und im heißen Backofen 20-25
Minuten backen.

Boden mit einem Messer vom Rand lösen, auf ein
Kuchengitter stürzen und vollständig auskühlen las¬
sen. Kirschen abtropfen lassen, dabei den Saft auf¬
fangen. Den abgemessenen Saft mit Zucker, Guß¬
pulver und evtl. Kirschwasser verrühren. Aufko¬
chen und die Kirschen unterheben. Das Kompott
kurz abkühlen lassen. Mandelboden auf eine Tor¬
tenplatte legen und den Formrand darum schließen.

Kirschkompott einfüllen und glattstreichen. 1-2
Stunden kaltstellen. Sahne steif schlagen, dabei
Vanillezucker und Sahnefestiger einrieseln lassen.
Sahne mit einem Teigschaber gleichmäßig auf die
Kirschen streichen. Eierlikör auf die Sahne träufeln
und gleichmäßig verstreichen. Nach Belieben Man-
delplättchen rösten und auf
den Rand streuen.

Die Kerweborsch wünschen guten Appetit!

ZUTATEN
Teig:
Fett für die Form
3 Eier (Gr.M)
3 EL Wasser
150 g Zucker
20 g Mehl
1/2 TL Backpulver
200 g gemahlene Mandeln
10 g Paniermehl



Saustark!!! Anzeige:

Auch in diesem Jahr berichten wir über das lang¬
sam zur Tradition werdende "Sautreiben" in den
Straßen von Groß-Rohrheim.
War im Sommer letzten Jahres noch die
"Verrergass" Schauplatz dieses Spektakels, wollten
Ende letzten Jahres die "Speyergässer" zeigen, daß
sie sich in dieser Disziplin keineswegs zu verstek¬
ken brauchen.

So wurde am Freitag, den 04.12.98 in der Speyer¬
straße sprichwörtlich die "Sau rausgelassen" (ob
tatsächlich absichtlich oder eher aus versehen,
konnte bisher noch nicht eindeutig geklärt werden).
Unser Reporter und Augenzeuge F.Ossi berichtet,
daß unter den zehn eifrigen Wutzetreibem sogar ein
Polizist, allerdings in Zivil, mit von der Partie war.
Als dieser eine Sau fast um
die "Ekke hard", fiel diese /V-—
auch noch in ein von der T " n
Telekom gegrabenes Loch !

Außerdem hatten die "Jäger |
der verlorenen Wutz" mit 2
Tieren besondere Mühe, da
diese durch ständige Rich¬
tungswechsel die komplette Mannschaft dauerhaft
auf Trab hielten.
Nachdem die, in der Telekom-Fallgrube gelandete
Wutz glücklicherweise lebend geborgen wurde,
(noch mal Schwein gehabt !) konnten nach und
nach auch die anderen Schweine wieder eingefan¬
gen werden.

Wir dürfen gespannt sein, wer sich als nächster
Ausrichter des öffentlichen Sautreibens anbietet
und versprechen schon jetzt unseren Lesern, auch
von dort wieder exklusiv für sie zu berichten.

Weniger Schwein gehabt ???

hatten da im vergangenen Jahr folgende Kamera¬
den, denn aus dieser Falle, in die diese getappt sind
gibt es so schnell kein Entrinnen !

Frank "Stayus" Stay
Ralf "Struth" Lindenstruth

In stiller Trauer gedenken wir den beiden verlore¬
nen Kameraden, die nun dazu verdammt sind ihr
tristes Dasein im täglichen Geschlechterkampf zu
fristen.

Kommen Sie - Schauen Sie - und Staunen Sie !!!

Vom Frühstücksbuffet über Mittagstisch zum ge¬
mütlichen Tagesausklang.

Kaufen Sie ein in einem gepflegtem Ambiente und
freundlichen Mitarbeitern.

In unserem derzeit einzigartigen Lebensmittel¬
großhandel finden Sie alles was das Herz begehrt !
Hier eine kleine Auswahl aus unserem Angebot:

Brot - heiße Wurst (keine Hexe) - Senf - heißen
Kaffee - Kakao - Getränke jeder Art (warm oder
vorgekühlt) - Zigaretten - Longpapers - Müsli -
Chips und anders Knabbergebäck - Plätzchen -
Süßes für die Kleinen - Käsekuchen - Hustenbon¬
bons - Zeitschriften "jeder Art" - Öl (Vorsicht,
kein Speiseöl !) - Milch in verschiedenen Variatio-
ribn.

Fragen Sie auch nach unseren verschiedenen Bier-
und anderen Treibstoffsorten. Unser fachkundiges
Personal hilft Ihnen gerne weiter.

Haben Sie noch Fragen oder Anregungen? Fragen
Sie uns einfach.

Ihr Service-Team — Tankstelle Haas - J -

Anzeige

Ende der Diskriminierung !
Seit kurzem ist es auch wieder für Kerweborsch of¬
fiziell möglich sich in der "Fußgängerzone" von
Groß-Rohrheim ein halbes Hähnchen zu kaufen.

Sogar Gruppen mit ungerader Mitgliederzahl kön¬
nen gefahrlos halbe Hähnchen bestellen (selbst im
Kerweborschtrikot, jedoch vorläufig nur Dienstags)

Alle im Kerweblädche vorkommenden Namen
sind frei erfunden. Ähnlichkeiten mit lebenden
Personen sind rein zufällig. Eventuele Fähler im
Text sind Absicht. Der Wahrheitsgehalt liegt
zwischen 0,1 und 120 Prozent.



In eigener Sache

Besucht unseren Stand im Kerwedorf...

denn schon wie in den letzten Jahren gibt es bei uns
wieder warme Laugenstangen mit Käse und Salami.
Außerdem gibt es in diesem Jahr am Stand des
Kerwe- und Traditionsvereins wieder Weizenbier
vom Faß, sowie diverse andere Getränke.

VA

SCHÄTZ -SPIE L
Ein Scheibchen abschneiden....
wollen sich in diesem Jahr die Kerweborsch beim
Schätzspier99. Zu diesem Zweck muß jeder der 15
Kerweborsch, sowie der Kerwevadder, von einem

Baumstamm mit der Säge ein Stück absägen.
Sie sollen die Zeit (in Sekunden) schätzen, die die
Kerweborsch dafür benötigen. Damit man sich in
etwa vorstellen kann, welche Arbeit auf die Kerwe¬
borsch zukommt, ist der Baumstamm im Kerwe¬
dorf, am Stand des Kerwe- und Traditionsvereins zu
begutachten.

Der Beginn dieses Spektakels ist am Kerwemontag
um 17:00 Uhr.
Jeder Tip kostet nur DM 1,- und kann bis Kerwe¬
montag um 16:59 Uhr am Stand des Kerwe- und
Traditionsvereins abgegeben werden.
Auf die Gewinner warten wie in jedem Jahr wieder
10 tolle Preise.

Dialoge der Kerweborsch
K.K.: Ich häb gehärt, in de Arabische Emirate gibts

koan Alkohol.
M.E.: Ja, unn ?

K.K.: Woas machen die doann am Wochenn?

Abt.: Vegetarier (des soin die, die wu koa Fleisch
essen)

L.Utz: Ess die Paprikaworscht aus Pute?
WIRT: Noa, aus Schweinefl....

L.Utz; Ob die aus Pute ess???
WIRT: Ja.
L.Utz: Doann geb se her !!!

KR. Ich wollt zum Delta, awwer der woar Netto!!!!
Alle Anderen: Häää...???

Betr.: Kerwe-Umzug

Nachdem wir auch im letzten Jahr wieder die Prä¬
mierung der 3 schönsten Zugnummern unseres
traditionellen Kerweumzugs vorgenommen haben,
möchten wir uns auf diesem Wege nochmals bei all
denen bedanken, die durch ihre tollen Ideen und
ihren Einsatz beim Dekorieren der Wagen auf diese
Weise zum guten Gelingen des Umzugs beigetragen
haben.

Wir hoffen, daß auch in diesem Jahr wieder eine
rege Beteiligung am Kerweumzug stattfindet, denn
es warten wieder Geldpreise auf die 3 schönsten
Zugnummern.

Die Prämierung erfolgt in diesem Jahr wieder
durch die Zuschauer des Umzuges mittels Stimm¬
karten, die während des Umzuges ausgeteilt werden
und bis Kerwemontag um 18:00 Uhr am Stand des
Kerwe- und Traditionsvereins abgegeben werden
können.

Für die 3 schönsten Zugnummern gibt es
folgende Preise zu gewinnen:

1. Preis: 300,- DM
2. Preis: 200,- DM
3. Preis: 100,- DM

Die Verleihung der Preise erfolgt an der Nachkerb
am Samstag, den 28. August 99, in unserem
Festzelt in der Allee.

(Die Gewinner werden rechtzeitig informiert).

Termin; Nachkerb !!!
Am Samstag, den 28.08.99 beginnt die Nachkerb
um 20.00 Uhr, wenn die Gruppe "Heartbreakers"
zum Tanz aufspielt. Wie gewohnt werden wir wie¬
der unser Festzelt in der Allee aufstellen und Sie
mit warmen Laugenstangen, Bier vom Faß und
unserer Sektbar verwöhnen.

Der Eintritt an diesem Abend beträgt:

von 19:00 - 20:00 Uhr DM 5,-

ab 20:00 Uhr DM 7,-
Der Frühschoppen beginnt am Sonntag um 11 Uhr
mit entsprechender, musikalischer Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl zum Mittagessen, sowie mit
Kaffee und Kuchen (am Nachmittag) wird ebenfalls
bestens gesorgt.
*********************



Vereinsnachrichten

T raktorenfreunde

Haben günstige Feldscheune abzugeben ! (Bausatz)
Wir können leider kein passendes Gelände dazu
anbieten, doch können die vereinseigenen Trakto¬
ren und Rollen geliehen werden !

Flugschule "fliegender Erich"

Suchen Absolventen der ortsansässigen
"Flugschule" zwecks Bildung einer Interessenge¬
meinschaft unter dem Motto: "Neue Wirte braucht
das Land !"
Wir treffen uns zu diesem Zweck in unserem Ver¬
einsheim. Da noch Kapazitäten frei sind, heißen
wir, allerdings nur körperlich absolut gesunde
Anwärter, herzlich willkommen.

FCA - Abteilungsneugründung:

An alle Rohremer Unternehmer.
Möchten Sie irgend etwas abreißen, umbauen oder
erneuern, und wissen noch nichts davon. Dann mel¬

den Sie sich bitte bei der neugegründeten Abriß-
Abteilung des FCA.

Unter enormem Kraft-, und Materialeinsatz, gelang
es unseren beiden Abteilungsleiter unser Dorf teil¬
weise zu erneuern.

Hochzufrieden zeigte sich der erste Kunde, die Fa.
Motorrad Schüller, nachdem ihr alter Zaun mit
Hilfe eines Peugot 205, dem 1. Gang, 50 Stundenki¬
lometer, 200 m Anlauf und einigen Litern (Bier)
Schmieröl, abgerissen wurde. Nun schmückt
ein neuer schönerer Zaun das herrliche Anwesen.

Mit etwas weniger Materialanstrengungen (eine
Tankkarte, ein Tankstutzen, ein Schlauch, und ein
Satz neuer Reifen - wg. des kraftvollen Anfahrens-)
konnte die uralte Zapfsäule Nr. 2 der Tankstelle
(Rammler) Haas entfernt werden. Eine neue Zapf¬
säule ziert seitdem unser Dorf.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie
sich bei unseren beiden Aktiven:
J.M. Enger und M.H. III

FCA - SOMA
Suchen verdächtige Person, die sich am
10.03.99 im Vereinsheim während des Trai¬
nings der SOMA an div. Kleidungsstücken
zu schaffen machte, bzw. diese entwendet
hat. Am'

ÜU —r I

Die Tat hatte für einige Spieler emsthafte
Folgen. Mann stelle sich nur vor, man ginge
als "Hosse-Helmuf' von zu Hause weg und
kommt nur noch als "Helmut" heim, weil
•v '

einem die "Hosse" geklaut wurden !!!

^ ^ 5|S ^ ^ ^ ^ ^ ^ st? 3^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

TTC

Das die Nr. 1 des TTC seit Jahren aus Osteuropa
kommt ist wohl mittlerweile bekannt. Doch in der
nächsten Saison werden abwechselnd zwei
"CHINESEN" (sprich; Schineeese) nach Groß-
Rohrheim geholt. Doch was macht der gerade an¬
wesende Chineees, wenn gerade kein Spiel ist ???
Die Ungarn und Tschechen sind halt mal 20 Std.
mit dem Auto nach Hause gefahren. Da das Auto¬
fahren nach China doch ein bißchen weit ist, ma¬
chen wir den Vorschlag, auf der B44, die Groß-
Rohrheim mit Biblis und Bobstadt verbindet, eine
Start- und Landebahn für Flugzeuge zu bauen, oder
dort wo der Delta war, einen Hubschrauberlande¬
platz einzurichten.
Falls Sie weitere gute Vorschläge haben, wenden
Sie sich bitte an die Lichtgestalt des Rohremer
Tischtennis-Clubs T.F.Richdrich.

Kerwefahnen - Aufhämgeservice

Sie wollen zur Kerb Ihre Rohrheimer Fahne aufhän¬
gen, haben aber keine Gelegenheit dazu ?
Gegen einen Obolus von 2 Bier schicken wir Ihnen
zwei Kerweborsch, die dies für Sie erledigen !!!
Terminvergabe unter Tel.: 06245/906766



Neues vom Film

"Ein Käfig voller Narren ???"

Wir, die Kerweborsch Entertainment, ltd & Co
Enterprices, suchen für unseren neuen Abenteuer/
Actionfilm noch Haupt- und Nebendarsteller. Wenn
Sie Interesse haben, lernen Sie das Drehbuch aus¬
wendig und melden Sie sich im Rathaus Zimmer 6.

Drehbuch zu: "Die Schneeteufel"

Die Spezialistentruppe GSG 9 (Groß-Rohrheimer
Sondereinsatz Gruppe) "Codename: Bauhof be¬
kommt den unmöglichen Auftrag die Vorarbeiten
zu einem gewaltigen Bauprojekt zu leisten. Das
Projekt "Codename: Treff 21" muß, Zitat Chef
Hills Heimer "bis 31.12.98 fertiggestellt sein".

'Nachdem sich die Truppe mit modernsten Schip¬
pen, Schaufeln und Spitzhacken ausgerüstet hat,
versucht Sie das unmögliche wahr zu machen. Es
scheint alles zu klappen, bis die Witterung um¬
schlägt. Schnee und Frost scheinen es den tapferen
Burschen unmöglich zu machen weiterzuarbeiten.
Doch da hat Chef Hills Heimer den rettenden
Einfall. Er befiehlt dem Juniormitglied "Zivi" mit
Hilfe eines Bunsenbrenners den gefrorenen Boden
aufzutauen. Der Einsatz konnte dadurch doch noch
erfolgreich abgeschlossen werden.
Leider war es der Spezialistentruppe FBI (Fünf
Bostädter Idioten) "Codename: Maurer" zu kalt, um
das Projekt fertigzustellen. Es wurde deshalb erst
im Frühjahr fertig.

(c) Copyright reserved by marie.poolschepper &
Kerweborsch Entertainment, ltd

***********************

Vorsicht!!! - - - Hinweis!!! - - - Gefahr!!!

Neues aussein Nachbarort:
Möchten Sie sich bei der Hitze einmal abkühlen,
schwimmen gehen oder sonnen?
Dann gehen Sie auf keinen Fall nach Biblis !!! Denn
die Biwwelser haben jetzt einen FKK-Strand. Wer
dennoch hingeht, sollte mit empfindlichen Sehnerv¬
störungen, Bindehautreizungen und in extremen
Fällen sogar mit Hirnschlag rechnen.

Grund: Biwwelser sind angezogen schon nicht zu
ertragen !

Leserbriefe:

Sehr geehrte Redaktion!
Nach langjähriger Abwesenheit zog ich jetzt wieder
nach Groß-Rohrheim zurück. Doch als ich an mei¬
nem ersten Tag durch Rohrheims schöne Gassen
schlenderte mußte ich mit Erschrecken feststellen,
es hat sich einiges verändert ! Nachdem ich, wie
jeden Tag, die Kirche besucht hatte und mir auf
meinem Heimweg ein paar Brausestäbchen bei de
Tänzern holen wollte, merkte ich, sie woar, Neddo.

Also wollte ich weitergehen zum Deutschen Haus,
und einen gediegenen Frühschoppen machen. Doch
es woar, Neddo.

Ich beschloß, mir mein Bier und die Brausestäb¬
chen beim Spar zu kaufen. Doch er woar, Neddo.
Fluggs lief ich zum Henzels-Bäcker, wegen dene
guude Schnegge. Doch die Schnegge und de Bäcker
woam, Neddo.

Mittags wollte ich mich nach der Laaferei im Kiss-
loch erfrischen. Beim Ahlers wollte ich mir eine
Badehose kaufen, doch anstatt meiner Badehose,
hatte ich plötzlich meine eigene Sonne. Awwer de
Ahlers woar, Neddo.
Abends ging ich mit meiner Jugendliebe Erna zum
Hessischen Hof. Doch do woam koa Leit, Neddo.
Am nächsten Tag wollt ich zur Post, ein Paket
aufgeben. Doch die Post woar, im Delda. Deshalb
bin ich zum Delda, ich wollt eh noch eukaafe, doch
der woar, Neddo.

Die Post war beim Friseur. Warum waas ich net.
Die wär doch besser im, Neddo.
Also habe ich mich auf der Gemeinde beschwert,
daß ich, ein älterer gebrechlicher Herr ohne Auto,
in Groß-Rohrheim keine Lebensmittel mehr einkau¬
fen kann. Ich bekam als Antwort:" Ess werd bald
eun Netto gebaut! (Anmerkung d. Redaktion:
"Noch esser, Neddo.")

Unn die Moral vunn der Geschieht:
Neddo häi, Neddo her, fer oalde Leit do gibt's nix
mehr !



Neues vom Film

"Ein Käfig voller Narren.. ???"

Wir, die Kerweborsch Entertainment, ltd & Co
Enterprices, suchen für unseren neuen Abenteuer/
Actionfilm noch Haupt- und Nebendarsteller. Wenn
Sie Interesse haben, lernen Sie das Drehbuch aus¬
wendig und melden Sie sich im Rathaus Zimmer 6.

Drehbuch zu: "Die Schneeteufel"

Die Spezialistentruppe GSG 9 (Groß-Rohrheimer
Sondereinsatz Gruppe) "Codename: Bauhof be¬
kommt den unmöglichen Auftrag die Vorarbeiten
zu einem gewaltigen Bauprojekt zu leisten. Das
Projekt "Codename: Treff 21" muß, Zitat Chef
Hills Heimer "bis 31.12.98 fertiggestellt sein",

x Nachdem sich die Truppe mit modernsten Schip¬
pen, Schaufeln und Spitzhacken ausgerüstet hat,
versucht Sie das unmögliche wahr zu machen. Es
scheint alles zu klappen, bis die Witterung um¬
schlägt. Schnee und Frost scheinen es den tapferen
Burschen unmöglich zu machen weiterzuarbeiten.
Doch da hat Chef Hills Heimer den rettenden
Einfall. Er befiehlt dem Juniormitglied "Zivi" mit
Hilfe eines Bunsenbrenners den gefrorenen Boden
aufzutauen. Der Einsatz konnte dadurch doch noch

erfolgreich abgeschlossen werden.
Leider war es der Spezialistentruppe FBI (Fünf
Bostädter Idioten) "Codename: Maurer" zu kalt, um
das Projekt fertigzustellen. Es wurde deshalb erst

im Frühjahr fertig.

(c) Copyright reserved by marie.poolschepper &
Kerweborsch Entertainment, ltd

***********************

Vorsicht!!! - - - Hinweis!!! - - - Gefahr!!!

Neues äussern Nachbarort:
Möchten Sie sich bei der Hitze einmal abkühlen,
schwimmen gehen oder sonnen?
Dann gehen Sie auf keinen Fall nach Biblis !!! Denn
die Biwwelser haben jetzt einen FKK-Strand. Wer
dennoch hingeht, sollte mit empfindlichen Sehnerv¬
störungen, Bindehautreizungen und in extremeß
Fällen sogar mit Hirnschlag rechnen.

Grund: Biwwelser sind angezogen schon nicht zu

ertragen!

Leserbriefe:

Sehr geehrte Redaktion!
Nach langjähriger Abwesenheit zog ich jetzt wieder
nach Groß-Rohrheim zurück. Doch als ich an mei¬
nem ersten Tag durch Rohrheims schöne Gassen
schlenderte mußte ich mit Erschrecken feststellen,
es hat sich einiges verändert ! Nachdem ich, wie
jeden Tag, die Kirche besucht hatte und mir auf
meinem Heimweg ein paar Brausestäbchen bei de
Tänzern holen wollte, merkte ich, sie woar, Neddo.

Also wollte ich weitergehen zum Deutschen Haus,
und einen gediegenen Frühschoppen machen. Doch

es woar, Neddo.
Ich beschloß, mir mein Bier und die Brausestäb¬
chen beim Spar zu kaufen. Doch er woar, Neddo.
Fluggs lief ich zum Henzels-Bäcker, wegen dene
guude Schnegge. Doch die Schnegge und de Bäcker
woam, Neddo.
Mittags wollte ich mich nach der Laaferei im Kiss-
loch erfrischen. Beim Ahlers wollte ich mir eine
Badehose kaufen, doch anstatt meiner Badehose,
hatte ich plötzlich meine eigene Sonne. Awwer de

Ahlers woar, Neddo.
Abends ging ich mit meiner Jugendliebe Erna zum
Hessischen Hof. Doch do woam koa Leit, Neddo.
Am nächsten Tag wollt ich zur Post, ein Paket
aufgeben. Doch die Post woar, im Delda. Deshalb
bin ich zum Delda, ich wollt eh noch eukaafe, doch

der woar, Neddo.
Die Post war beim Friseur. Warum waas ich net.
Die wär doch besser im, Neddo.
Also habe ich mich auf der Gemeinde beschwert,
daß ich, ein älterer gebrechlicher Herr ohne Auto,
in Groß-Rohrheim keine Lebensmittel mehr einkau¬
fen kann. Ich bekam als Antwort;" Ess werd bald
eun Netto gebaut! (Anmerkung d. Redaktion:

"Noch esser, Neddo.")

Unn die Moral vunn der Geschieht;
Neddo häi, Neddo her, fer oalde Leit do gibt's nix

mehr!



Hu jetzt, sou uite tu jeöem JoJjr,
atelt tcli öte SCenueborsclf eirlj nur

Willt du oahmal rischdisch poltern,
holl den Mike unn du ehn foltern.
Schmeist du Ziegel uff den druff,
strippt er später dann im Suff!

Ob Buttron orrer Dr. Moon,

koaner kann ehm helfe tun,
En halwe Kaktus hot er im Finger,
de Kressi treibt schun manche Dinger !

Ob Tatoo, Piercing, Ziegebart,
er ess sich halt fer nix zu schaad.
Hot 10 Meis unn 15 Ratte,
de Volker hot en grouße Schatte !

Zohfleischbluude, Schädelweh,
er öffnet Flasche mit de Zeh.
En ganze Kaschde in paar Sekunne
wu hämmern blous den Marco gfunne ?

Ganz Männern feiert Meisterschaft,
de Karsten sich dort Platz veschafft.
Fällt mit Karacho vun de Bühn
unn fufzäidausend feiern ihn !

De Alex ess eun Bär vun Mann,

als Gärdner er sou manches koann.
Schlescht Scheiwe eu am eigne Waache,
de Modder dut er dess net saache !

Drei Bier, zwaa Schnaps, schunn ess er voll,
de Steffen find des richdisch toll.
Als Watz hot er's aach gut gemacht,
drum werd er aach net ausgelacht!

De Bauer Roland, ehr kennden all,
stäit nur noch in seum Pferdestall.
Bei de Reider macht er mit
seu Stüde häld ehn goanz schee fit!

De Christian leit am Bach un pennt,
zuvor ess er oans Zelt gerennt.
Bacardi saufe dut er gern,
denooch hot er nur Ferz im Herrn !

Trumbeet Speele, dirischiem,
Noochhilf gäwwe unn studiem.
Sesselforzer werd er nun,

de Torsten der hot viel zu tun !

Zivi, Schaffe, Gemeinderäter,
de Jochen werd mol Schreibdischtäter.
Vun Sitzunge awwer hält er wenisch
de Jochen, unsem Schwänzerkeenisch !

Oans-nuller Abi, BWL unn Mathe
fer de Michi is zu houch koa Latte.
Flöte speelt er aach noch gern,
unn seift, als hätt er nix im Herrn !

Frieh am Moind perfekt gesteilt,
beim Chantre hott er sich veweilt.
Noachts weckt er die Leit all off,
de Sauters Thomas hots hoalt droff!

De Anthes macht sich net lang rum,
vorm Weiberkloo fällt er uns um.
Do leit er doann in voller Pracht,
es Mausi hot ehn ausgelacht!

Zum zweite mol es er debei,
de Watz Andreas ess net nei.
Hömche bloose, Asbach trinke,
un offem Finanzamt die Leit ablinke !

Beim Borschetreffe Steun ex saufe,
beim Handballspeel die Konter laufe.
De Rappe Kai hot sou manches Talent,
freht mol die Fraue, die er sou kennt.
Er ess schunn zum 11 Mol debei
unn gäit als Vadder in Runde 2 !


